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Liebe Mitglieder und Freunde des ABV!

     150 Jahre! Wow, was für ein Jubiläum und immer 
noch gut anzuhören.
      In diesem ChorAktuell werden wir ein klein wenig in 
die Vergangenheit schauen und sehen, wie alles begann 
bzw.  welche  Visionen die  Gründungsmitglieder  hatten. 
In  den  weiteren  Ausgaben  werden  wir  dann  weitere 
„Schätze des ABV“ heben. Und es haben sich viele in 
diesen 150 Jahren angesammelt.
   Zu  unserer  Geschichte  wird  auch  im  „Springer 
Jahrbuch  2011“  berichtet.  Dieses  Jahrbuch  gibt  der 
Förderverein  für  die  Stadtgeschichte  von  Springe  e.V. 
heraus. Das Erscheinen werden wir mitteilen. 

„Herzlich  willkommen“.  Seit  dem  31.  Januar  gibt  es  den 
Projektchor (siehe  Titelseite).  Wie  ist  es  dazu  gekommen? 
Näheres  in  diesem  Heft.  Danke  an  Pauline  Hagemann  für 
dieses Foto.  
     Welche Termine stehen für unsere Sängerinnen und Sänger, 
sowie für die Mitglieder in den nächsten Monaten an. In dieser 
Übersicht sind unsere Vereinstermine wieder durch Fettdruck 
hervorgehoben.  Aber  auch den Besuch der  anderen Termine 
empfehlen wir.
   Der  Gewinn dürfte  bestimmt  schon in  ein  schmackhaftes 
Essen umgewandelt sein, aber wir blicken noch einmal zurück 
auf unsere Frühjahrsmeister beim Skat- und Knobeltunier.
   Ohne Unterstützung unserer Förderer könnte unser  „Chor 
Aktuell“ nicht erscheinen. Hierfür danken wir den Firmen sehr 
und bitten unsere Mitglieder und Freunde um Beachtung beim 
Einkauf.
     Wünschen wir, daß unser Arbeiter-Bildungs-Verein noch 
viele Jahre das Vereins- und Chorleben in Eldagsen belebt.

Walter Krienke
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150 Jahre Arbeiterbildungsverein Eldagsen
- ein kleiner Blick in die Entstehungsgeschichte - 

"Der Zweck des Vereins ist:
die  Mitglieder  durch  Unterricht,  Vorträge  und  Halten  von  
Zeitschriften,  einer  Bibliothek  und  geeignete  Vergnügungen  
wissenschaftlich,  gewerklich,  sittlich  und  körperlich  zu  bilden,  
sowie  den  Sinn  für  alles  Schöne  und  Edle  unter  seinen  
Mitgliedern zu fördern".
      Das waren die Gedanken, die man mit der Vereinsgründung am 
1.  Oktober  1861  in  die  Tat  umsetzen  wollte.  Man  wollte  eine 
allgemeine Bildungsstätte für die Handwerksgesellen schaffen. Sie 
sollten  in  der  kleinen  Stadt  Eldagsen  ähnliche  Möglichkeiten  der 
Schulung  und  Fortbildung  haben,  wie  sie  ihre  Kollegen  in  den 
großstädtischen  Gewerbeschulen  besaßen.  Unterrichtsfächer  waren 
Deutsch,  Buchführung,  Rechnen,  Stenographie,  Gymnastik  und 
Singen.  Die  Bibliothek  war  für  damalige  Verhältnisse  sehr 
umfangreich und die einzige im Ort.
    Ja,  Heinrich  und  Friedrich  Meyer  hatten  beim zunftmäßigen 
Wandern nicht nur ihr fachliches Wissen erweitert, sondern auch die 
Augen für alles Neue aufgehalten. In Hamburg waren Sie mit den 
Bildungseinrichtungen für das Handwerk bekannt geworden. Diese 
Eindrücke waren so stark, daß beide Brüder, in die Heimat zurück-
gekehrt , den Arbeiterbildungsverein gründeten.
      Die Zeit brachte es mit sich, daß diese Fortbildungen von staat-
lichen  Einrichtungen  (heutige  Volkshochschulen)  übernommen 
wurden, sodaß nur noch die Pflege des Chorgesangs übrigblieb.
     Dieses große Jubiläum –  150 Jahre ABV – feiern wir am 9. 
Oktober mit einem großen Chorkonzert in der Hallermund Schule in 
Eldagsen, zu dem wir recht herzlich einladen.
       Wir freuen uns, an diesem Tag viele Mitglieder und Freunde des 
Chorgesangs begrüßen zu dürfen. Vorweg sei schon gesagt: ab 15 
Uhr gibt es leckeren Kuchen und guten Kaffee zu genießen. Einen 
kleinen  Einblick  in  unsere  umfangreiche  Chronik  geben  wir  dort 
selbstverständlich auch.

Walter Krienke



Der Chor im Jahr 1988



Auf zum „D-Mark-Grab“
und
zum „Glockenpalast“
und, und,.......

Liebe Mitglieder und Freunde des ABV,
in diesem Jahr lädt der Vergnügungsausschuß zu einer 
Tagesfahrt zum „Südtor der Lüneburger Heide“ nach Gifhorn 
ein.

18. September 2011
Abfahrt:   9,00 Uhr ab 

Sparkasse
Rückkehr ca. 19 Uhr

22,00 €  pro Person
incl. Busfahrt, Eintritt 

Mühlenmuseum

Anmeldungen bis spätestens 11. September 2011   bei   Karl 
Heitmüller oder  Herbert Soltau. Überweisungen bitte nur auf 
folgendes Konto vornehmen:                       ABV-Festausschuß 
Sparkasse Hannover  Kto.-Nr.: 3007 132 701 BLZ: 250 501 80

Diese Fahrt können wir nur durchführen, wenn   mindestens 30   
Personen   mitfahren.  

Auch Freunde und Bekannte sind herzlich eingeladen.

Das Mittagessen (auf eigene Kosten) werden wir im „Morada-
Hotel Isetal“ (gegenüber dem Museum) einnehmen. 
Die Speisekarte ist umseitig der gesonderten Einladung.  Bitte 
das Essen bei der Anmeldung bestellen.

Nach dem Mittagessen werden wir das Mühlenmuseum mit 
seiner berühmten russisch orthodoxen  Holzkirche und den 
vielen „und......“ (siehe oben) besuchen.

Die Rückfahrt treten wir um 17 Uhr vom Mühlenmuseum an.



 

Aus dem Konzertsaal

Mami, fragt die kleine Sonja:
„Warum droht der Mann dort vorne den Männern mit dem 
Stock?“
„Der Mann droht nicht, er dirigiert.“
„Und warum schreien die dann so?“

 



Termine

Sonntag 28.Aug Grill- und Wandertag – ca. 12:15 Uhr wird 
der Grill „angeworfen“
die Wanderer treffen sich um 11:30 Uhr am 
Brunnen

Sonntag 04. Sept. Ab 10:15 Uhr Gemeindefest St. Alexandri
Thema: Diakonie – Steh auf und lebe!

Sonntag 11. Sept. 10:15  Uhr  Open-Air  Gottesdienst  auf  dem 
Obergut – (nicht in der Kirche)

Sonntag 11. Sept. Oldtimer-Treffen  auf  dem  Obergut  –  läuft 
denn der alte Lanz Bulldog noch?

Sonntag 18. Sept. Fahrt  nach Gifhorn – Abfahrt  9 Uhr am 
Brunnen – näheres Seite 6

Sonntag 02.Okt Erntedankfest  auf  dem Sichter.  Gottesdienst 
um 10,15 Uhr in Kalle's Scheune

Sonntag 09.Okt Großes Chorkonzert in der Grundschule
Sonntag 07.Nov Skat und Knobeln im Berggarten

um 15 Uhr geht es los
Sonntag 14.Nov Ausstellung  der  Malgruppe  in  der 

Hallermund-Schule

Zum Schmunzeln:

Aus  der  Altöttinger  Gnadenkapelle  kommt  eine  Wallfahrerin  und 
sagt: „Ja so was, jetzt kann ich laufen!“ - Ein Geistlicher hört das 
und fragt:  „Ihr  Gebet  ist  also  erhört  worden?“  - „Nein“,  sagt  die 
Frau, „das Fahrrad ist mir gestohlen worden!“



Ein schönes Kunstwerk, daß die Werbegemeinschaft mit dem 
Ortsrat aufgestellt hat. Vielen Dank.





Immer gern besuchte Veranstaltungen

Zweimal im Jahr treffen sich unsere Mitglieder zu einem zünftigen 
Nachmittag im Berggarten. Gemütlichkeit  an Tischen ist  angesagt. 
Es  knallen  die  Becher  (immer  die  KnoblerInnnen)  und  die 
Skatspieler  legen die Karten zart  auf den Tisch.  Der  Flachs blüht  
und am Ende geht jeder zufrieden mit einem Preis nach Hause.

Gerd-Heinz Basse ließ es 
sich  nicht  nehmen,  als 
Frühjahresmeister  außer 
dem  Pokal  auch  einen 
Braten mit nach Hause zu 
nehmen.
Soll  das  „Arm  um  die 
Schulter  legen“  ein 
kleiner Trost für unseren 
Wolfgang sein?

Mal sehen, wie die Karten beim Herbstpreisskat gemischt werden?

Beim Knobeln  war  es 
Reinhard  Drauschke, 
der  die  Würfel  am 
besten legen konnte.
Ob  sich  seine  Christa 
wohl  über  den  Braten 
gefreut hat oder hat sie 
ihn  nicht  zart  auf  das 
Fleischstück  hinge-
wiesen?

Neues Spiel, neues Glück dann wieder im November.

Ein  großes  Dankeschön  aber  auch  an  Wolfgang,  der  seit  einigen 
Jahren für die Organisation zur Verfügung steht.





Willkommen im 150-sten Jahr des Bestehens
Pflege des Chorgesangs soll weitergehen

Die Augen offen halten, sich für Neues interessieren, aufnahme- und 
umsetzungsbereit  sein,  die  „Zeichen  der  Zeit“  erkennen  und 
entsprechend handeln.  Diese Grundsätze haben die Vorstände und 
Mitglieder  des ABV immer beherzigt  und den Verein durch viele 
Widrigkeiten bis zum heutigen Tag mit Erfolg geführt.
     Änderungen sind auch bei den Chören zu verzeichnen und nicht 
zu übersehen. Der „demografische Faktor“ – ein schönes Wort für 
„Überalterung der Gesellschaft“ – kann nicht ignoriert werden, auch 
bei uns im Männerchor nicht. Jugendliche haben andere Interessen 
und  viele  Möglichkeiten  der  Lebens-  und  Freizeitgestaltung.  Ein 
großes Angebot ist vorhanden und somit der Reiz sehr gering, sich 
einem reinen Männer- oder Frauenchor anzuschließen. Der Vorstand 
möchte  jedoch die Pflege des Chorgesangs weiterhin sicherstellen 
und hat entsprechend gehandelt.
     Im Oktober des letzten Jahres löste sich – nach 92 Jahren –  aus  
den vorgenannten Gründen der Frauenchor Eldagsen auf. Dieses war 
für den Vorstand das Signal, die seit längerer Zeit bereits diskutier-
ten Überlegungen für einen gemischten Chor den Sangesbrüdern zu 
unterbreiten. Aber auch den Männerchor möchten wir gern weiter-
führen.  Auf  Vorschlag  unseres  Chorleiters  und  Mitgliedes  Herrn 
Heimberg beschloß  die  Mitgliederversammlung,  einen  Projektchor 
einzurichten.
    Am 31. Januar 2011 trafen sich erwartungsvoll die Sängerinnen 
des  Frauenchores  und  mehrere  Sänger  unseres  Männerchores  zur 
ersten  gemeinsamen  Probe.  Nachdem  die  „Schnupperstunden“ 
immer  erfolgreicher  wurden,  durften  wir  am 1.  April  viele  neue 
Mitglieder im ABV begrüßen.     „Herzlich willkommen“.
    Zwischenzeitlich sind wir 23 Sängerinnen und Sänger, die sich 
jeden Montag von 20 bis 22 Uhr in der Grundschule Hallermund, 
Hindenburgallee  2  in  Eldagsen  treffen  um  dem  Chorgesang  zu 
frönen.  Und daß wir  auch bei  öffentlichen  Auftritten  einen  guten 
Eindruck machen, ist ja auf dem Titelfoto zu sehen.
    Sie haben Lust, in einer fröhlichen Gemeinschaft zu singen? Seien 
Sie herzlich willkommen!



Noch ein Jubiläum und wir sagen es nicht durch die Blume.

Herzlichen Glückwunsch

Wir gratulieren dem Blumenhaus Sanen
zum 10-Jährigen Bestehen

und freuen uns auf weitere gute Zusammenarbeit.

Blumen sind die schönen Worte und Hieroglyphen der 
Natur, mit denen Sie uns andeutet, wie lieb sie uns hat.

Johann Wolfgang von Goethe





Unser Männerchor – Konzert 2009

Männerchor & Projektchor
 Männerchor: jeden  Donnerstag  von  20:00  bis  22:00  Uhr

Projektchor: jeden Montag von 20:00 bis 22:00 Uhr
Grundschule Hallermundt, Hindenburgallee 2, Eldagsen

Arbeiterbildungsverein Eldagsen von 1861
Mitglied im Niedersächsischen Chorverband e.V. - Bezirk Hannover/Schaumburg

www.abv-eldagsen.de
Vizechorleiter und Liedervater: Fabian Soltau

fabian.soltau@abv-eldagsen.de
chorleiter@abv-eldagsen.de
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